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Spesenregelung bei studentischen Arbeiten  

1  Rahmenbedingungen 

Grundlage Vere inbarung zwischen externen Auf t raggebern /  Auf t ragge-

ber innen für  s tudent ische Arbei ten und der  Zürcher  Hoch-

schule für  angewandte Wissenschaf ten (ZHAW),  Inst i tu t  für  

Fac i l i ty  Management  

Gel tungsbere ich Pro jekt - ,  Bachelor -  und Masterarbei ten für  in terne und ex-

terne Auf t raggeber / innen des Bachelor -  und Masters tud ien-

ganges Fac i l i ty  Management  an der  ZHAW 

2  Spesenvergütung 

Die nachgewiesenen Spesen der  Stud ierenden,  welche während der  Bearbei tung 

von s tudent ischen Arbei ten anfa l len,  werden vom beauf t ragenden Betr ieb d i rekt  an 

d ie  Stud ierenden vergütet .  

D ie  Vergütung er fo lgt  gesamthaf t  nach Abschluss der  Arbe i t .  

D ie  Stud ierenden ers te l len zu Beginn der  Bearbei tung e in  Spesenbudget  und un-

terbre i ten d ieses dem /  der  Auf t raggeber / in  zur  Genehmigung.  Nicht  budget ier te 

und abgesprochene Spesen werden n icht  vergütet .  

D ie  Spesen der  Bet reuer  (Doz ierende,  Mi tarbe i tende und Ass is t ierende des Inst i -

tu ts  und Korrektoren)  s ind in  der  Admin is t ra t ionspauschale entha l ten,  welche d ie  

Auf t raggeber  dem Inst i tu t  für  Fac i l i ty  Management  bezahlen.  

Die Spesen werden ohne wei tere Vere inbarungen nach d ieser  Spesenregelung 

vergütet .  Anders lautende gegensei t ige Vere inbarungen zwischen den Studieren-

den und dem /  der  Auf t raggeber / in s ind mögl ich.  
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3  Spesenberechtigung 

3.1 Arbeitsort 

Student ische Arbei ten werden im Al lgemeinen an der  Hochschule oder  zu Hause 

bearbei te t .  Be im /  Bei  der  Auf t raggeber / in  f inden Besprechungen,  Begehungen,  

Bef ragungen usw.  ( je  nach Auf t rag)  s ta t t .  E ine Bearbei tung be im /  be i  der  Auf t rag-

geber / in  is t  ausnahmsweise für  Bachelor -  oder  Masterarbe i ten be i  gegensei t iger  

Vere inbarung mögl ich.  

3.2 Spesenberechtigung 

Für  vere inbar te Besprechungen,  Begehungen,  Bef ragungen usw.  be im /  be i  der  

Auf t raggeber / in können Anfahrwege vergütet  werden.  Die Dis tanz wi rd  normaler -

we ise ab Wädenswi l  (Bahnhof)  gerechnet .  In  Ausnahmefä l len und bei  gegensei t i -

ger  Vere inbarung kann auch d ie  St recke zwischen dem Wohnor t  der  /  des Stud ie-

renden zum /  zur  Auf t raggeber / in  berechnet  werden.  Anfahrwege unter  10 km ab 

Wädenswi l  berecht igen n icht  zu e iner  Spesenentschädigung.  

Verpf legungsspesen werden vergütet ,  wenn d ie  Bearbei tung e inen ganztäg igen 

Aufentha l t  be im /  be i  der  Auf t raggeber / in  er forder t  und d ie Stud ierenden d ie  Ver-

pf legung se lber  bezahlen müssen.  

Für  Auf t räge in  den Zür ichsee-Gemeinden ( l inkes Zür ichseeufer  von Pfäf f ikon SZ 

und rechtes Zür ichseeufer  von Rapperswi l  b is  und mi t  Stadt  Zür ich)  ge l ten redu-

z ier te Pauschalen für  Anfahrweg und Verpf legung (vg l .  4.  Spesenansätze) .  

Spesen für  Büromater ia l ,  Te lefonate,  Kopien,  Postsendungen usw.  werden nur  

ausnahmsweise be i  nachgewiesenen,  das normale Mass überschre i tende Kosten 

und nach gegensei t iger  Vere inbarung vergütet .  

4  Spesenansätze 

Spesen werden nach fo lgenden Ansätzen vergütet :  

Spesenart  Einhei t  Ansatz  

Reisespesen mit  den ÖV Strecke ab Wädenswi l  

(Bahnhof) ,  ev t l .  ab Woh-

nor t  (wenn näher)  

½-Tax-Pre is  der  ÖV,  

2 . K lasse

Reisespesen mit  Auto 

Wenn e ine Anre ise mi t  den 

ÖV n icht  mögl ich oder  zu-

mutbar  is t .  

St recke in  km ab Wä-

denswi l  (Bahnhof) ,  ev t l .  

ab Wohnor t  (wenn näher)  

70 Rp. /km 

(b is  4 Personen nur  1 

Auto verrechenbar)  
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Spesenart  Einhei t  Ansatz  

Verpf legungsspesen (Mi t -

tagessen)  

Hauptmahlze i t Ef fekt ive Kosten

(max.  CHF 15)  

Pauschale Region Zür ich-

see 

Ganzer  Tag (mi t  Verpf le-

gung)  

CHF 15 

Halber  Tag (ohne Ver-

pf legung)  

CHF 7.50 

Die Vergütung von wei teren Spesen er fo lg t  nur  be i  nachgewiesenem Mehraufwand 

und gegen Nachweis  der  ef fekt iven Kosten.  

5  Verteiler,  Gültigkeit 

Geht  an:  Stud ierende des Bachelor -  und Masters tud ienganges Fac i l i ty  

Management  des Depar tements L i fe Sc ience und Fac i l i ty  

Management  der  Zürcher  Hochschule für  angewandte Wis-

senschaten,  Bet reuer / innen,  Auf t raggeber / innen 

Gül t ig ab Apr i l  2012 


